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Zitat von Der Referent

Darüber hinaus hinkt der Vergleich von populärhistorischen Philosophen mit der
heutigen Wissenschaft und den Statistiken zu Burnout-Fällen in der Lehrerschaft massiv

Wo du so auf "Wissenschaftlichkeit" bestehst ist dir ja sicher klar, dass ein Burnout vor 30
Jahren einfach nicht diagnostiziert wurde. Die offizielle Diagnose heisst übrigens auch heute
nicht Burnout sondern "schwere Erschöpfungsdepression". Und natürlich sind die
Zusammenhänge nicht monokausal, es hat sich in den letzten 30 Jahren alles mögliche
geändert, nicht nur Schule. Aber fang doch mal an mit Quellenangaben, die deine
Behauptungen belegen.
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